
sonntag — sunday 

06 | 10 | 2024 

09.00 Uhr 
Intro, Meet & Greet 

H02 (Ausgabe Festivalband) 

09.45 - 11.15 Uhr 
Bachata (A)    |          Charleston (A) 
                  
H02               H06 

11.30 -13.00 Uhr 
Lindy Hop Aerials (open)  |         Ballroom Latin Dances (A) 
              
H02                H06 

Pause (13.00 - 14.00 Uhr) 

14.00 - 15.30 Uhr 
Everybody can Swing (A)  |          Tango nuevo (open) 

H02                H06   

15.45 - 17.15 Uhr 
Bachata (LF/F)   |   Swing to the next level (LF/F) 
            
H02                H06 

Ab 17.30 Uhr 
PARTY - Social Dance 

H02



workshops — classes

Bachata (A) mit Anna & Max 
The Basics of Bachata - Steps & Couplework 

Charleston (A) mit Iris & Lukas 
Wir reisen zurück in die 1920er Jahre und lernen den energiegeladenen Charleston! Programm sind originale Moves 

aus den Roaring Twenties, inklusive ein paar Showtanz-Elementen. 

Lindy Hop Aerials (open) mit Iris & Lukas 
Du wolltest schon immer mal fliegen lernen? Sogenannte Aerials oder Air Steps gehören zu den wohl berühmtesten 
Moves im Swingtanz. Im Workshop schauen wir uns bekannte Aerials wie den Pancake oder Around the back an und 
wie man diese sicher trainieren und perfektionieren kann.  

Ballroom Latin Dances (open) mit Anna & Max 
ChaChaCha & Rumba - Steps & Couplework 

Everybody can Swing (A) mit Niki & Sirom 
Dieser Einsteiger Workshop bietet euch einen unkomplizierten Einstieg in den Lindy Hop, den wohl berühmtesten Tanz 
der Swing-Ära aus den 20er bis 40er Jahren. Gemeinsam lernen wir einige Moves, Grooves und Rhythms des Lindy 
Hop kennen um Spaß auf der Tanzfläche zu haben.  

Tango Nuevo (open) mit Martina  

Bachata (LF/F) mit Anna & Max 
Leading and Following, Choreo Work 

Swing to the next level (LF/F) mit Niki & Sirom 
In diesem Workshop warten zahlreiche neue Moves und Rhythm-Variations auf euch. Dabei fokussieren wir uns auf 
Lindy Hop, mischen die Füße aber ordentlich mit Step-Variations aus Blues und Two-Step auf. Dabei könnt ihr euer 

Gefühl für Swing-Musik verbessern, viele Aspekte der Musikalität anwenden und dynamisch tanzen lernen.  
So erweitert ihr ganz einfach euren Swing-Horizont, bleibt dem Genre aber (erstmal noch) treu. 


